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Haußmann: Spletts Flucht in die Opferrolle kann von Versagen beim
Straßenbau nicht ablenken

Zur Meldung, wonach Staatssekretärin Dr. Splett hinter der Debatte um verschenkte Bundesmillionen im
Bundesfernstraßenbau eine Kampagne der CDU vermute, die dem Wahlkampf geschuldet sei, sagte der
verkehrspolitische Sprecher der FDP-Landtagsfraktion, Jochen Haußmann:

„Die Nerven im Verkehrsministerium liegen offensichtlich blank. Zwischen Grünen und der SPD gibt es
ständig heftige Streitereien wegen der grünen Verkehrspolitik. Die SPD kritisiert zu Recht, dass an die
100 Millionen Euro Bundesmittel in den Wind geschlagen wurden und bestätigt, am Personal habe es
letztlich nicht gelegen. Und was fällt den Grünen zu dieser massiven Schädigung des
Wirtschaftsstandorts Baden-Württemberg ein? Sie machen einen auf betroffen und gefallen sich in der
Rolle des Opferlamms. Augenfälliger kann man Regierungsunfähigkeit nicht unter Beweis stellen. Nach
bald drei Jahren Regierung muss einem mehr einfallen. Die Personalsituation der Straßenbaubehörden
hätte man längst auf die politische Agenda setzen können. Ich vermute eher, dass dahinter eine grüne
Strategie gegen den Straßenbau steckt. Die Bürger werden sich selbst ein Urteil bilden. Die FDP-
Landtagsfraktion  erwartet endlich verantwortliches Regierungshandeln, statt interessengeleitete Politik
rund um Radverkehr und Umweltschutz. Raus aus der Schmollecke, ran an den Schreibtisch! “


